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der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 37. 


Marlenwer der, den 16. September 


1891. 


Die Nummer 28 der Geſetz⸗Sammlung enthält 
unter 

Nr. 9479 das Ergänzungsgeſetz, betreffend die Vor⸗ 
ausleiſtungen zu Wegebauten. Vom 11. Juli 1891; 
unter 

Nr. 9480 das Geſetz, betreffend die Abänderung 
einiger Beſtimmungen wegen der Penſionirung der Ge⸗ 
meindebeamten in den Landgemeinden der Rheinprovinz. 
Vom 21. Juli 1891; unter 

Nr. 9481 das Geſetz, betreffend die Form der 
ſchriftlichen Willenserklärungen der Presbyterien der 
evangeliſchen Gemeinden in der Provinz Weſtfalen und 
in der Rheinprovinz. Vom 28. Juli 1891; unter 

Nr. 9482 das Geſetz, betreffend die Heranziehung 
der Fabriken u. ſ. w. mit Vorausleiſtungen für den 
Wegebau in der Rheinprovinz. Vom 4. Auguſt 1891; 
unter 

Nr. 9483 die Verordnung, betreffend die Ergän⸗ 
zung der Beſtimmungen über die Umzugskoſten der Be⸗ 
amten der Staatseiſenbahnen und der unter der Ver⸗ 
waltung des Staats ſtehenden Privateiſenbahnen. Vom 
27. Juli 1891; unter 

Nr. 9484 die Verordnung, betreffend die Ergän⸗ 
zung der Beſtimmungen über die Tagegelder und Reiſe⸗ 
koſten der Beamten der Staatseiſenbahnen und der unter 
der Verwaltung des Staats ſtehenden Privateiſenbahnen. 
Vom 27. Juli 1891; und unter 

Nr. 9485 die Verfügung des Juſtiz⸗Miniſters, 
betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil 
der Bezirke der Amtsgerichte Hannover, Münden und 
Göttingen. Vom 21. Auguſt 1891. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 
1) Bekanntmachung. 
Poſt verbindung mit Deutſch⸗Neu⸗Guinea. 
Die bisherige Dampfſchiffverbindung der Neu⸗ 


Guinea⸗Compagnie zwiſchen deren Schutzgebiet und Soera⸗ 
baya (Java) iſt aufgehoben worden. An deren Stelle 


tritt eine ſolche zwiſchen dem Schutzgebiet der Neu⸗Guinea⸗ 


Compagnie und Singapore. Die Fahrten auf der neuen 
Linie finden in Zeitabſtänden von 8 Wochen (erſtmaliger 
Abgang von Singapore am 15. Oktober) im Anſchluß 
an die Dampfer der Deutſchen Dampfſchiffs⸗Rhederei zu 
Hamburg (Sunda⸗Linie) ſtatt. 


Aus dieſem Anlaß werden die nach Deutſch⸗Neu⸗ 
Guinea gerichteten Poſtſendungen von jetzt ab über 
Singapore geleitet. 
Berlin W., den 4. September 1891. 
Reichs⸗Poſtamt, I. Abtheilung. 
Sachſe. 


2) Bekanntmachung. 

Die am 1. Oktober 1891 fälligen Zins ſcheine 
der Preußiſchen Staatsſchulden werden bei der 
Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe — W. Taubenſtraße 29 
hierſelbſt —, bei der Reichsbankhauptkaſſe, ſowie bei den 
früher zur Einlöſung benutzten Königlichen Kaſſen und 
Reichsbankanſtalten vom 24. d. Mts. ab eingelöft. 

Auch werden die am 1. Oktober 1891 fälligen 
Zinsſcheine der nach unſerer Bekanntmachung vom 6. März 
mit dem 1. April d. 38. auf unſere Verwaltung übers 
gegangenen Eiſenbahn⸗Prioritäts⸗Anleihen bei den vor⸗ 
bezeichneten Kaſſen, ſowie bei den auf dieſen Zinsſchei⸗ 
nen vermerkten Zahlſtellen vom 24. d. Mis. ab eingelöſt. 

Die Zinsſcheine ſind, nach den einzelnen Schuld⸗ 
gattungen und Werthabſchnitten geordnet, den Einlöſungs⸗ 
ſtellen mit einem Verzeichniß vorzulegen, welches die 
Stückzahl und den Betrag für jeden Werthabſchnitt 
angiebt, aufgerechnet iſt und des Einliefernden Namen 
und Wohnung erſichtlich macht. 

Wegen Zahlung der am 1. Oktober fälligen Zinſen 
für die in das Staatsſchuldbuch eingetragenen Forde⸗ 
rungen bemerken wir, daß die Zuſendung dieſer Zinſen 
mittels der Poſt ſowie ihre Gutſchrift auf den Reichs⸗ 
bank⸗Girokonten der Empfangsberechtigten zwiſchen dem 
17. September und 8. Oktober erfolgt; die Baar⸗ 
zahlung aber bei der Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗ 
kaſſe am 17. September, bei den Regierungs- 
Hauptkaſſen am 24. September und bei den mit 
der Annahme directer Staatsſteuern außerhalb Berlins 
betrauten Kaſſen am 1. Oktober beginnt. 

Die Staatsſchulden⸗Tilgungakaſſe iſt für die Zins⸗ 
zahlungen werktäglich von 9 bis 1 Uhr mit Ausſchluß 
des vorletzten Werktages in jedem Monat, am letzten 
Monatstage aber von 11 bis 1 Uhr geöffnet. 

Die Inhaber Preußiſcher Konſols machen 
wir wiederholt auf die durch uns veröffentlichten 
„Amtlichen Nachrichten über das Preußiſche 
Staatsſchuldbuch“, ſowie auf den denſelben bei⸗ 
gefügten Nachtrag aufmerkſam, welche durch 
jede Buchhandlung für 40 Pfennig oder von 


Ausgegeben in Marienwerder am 17. September 1891. 


d 
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dem Verleger J. Guttentag (D. Collin) in 7) Die Kreisthierarztſtelle des Kreiſes Deutſch Krone, 
Berlin durch die Poſt für 45 Pfennig frankoſmit dem Wohnſitz in Dt. Krone, mit welcher ein Gehalt 


zu beziehen ſind. von 600 Mk. verbunden, iſt erledigt. 
Berlin, den 3. September 1891. Thierärzte, welche im Beſitze des Fähigkeitszeug⸗ 
Hauptverwaltung der Staatsſchulden. niſſes zur Verwaltung einer Kreisthierarziſtelle ſind, 
Merleker. wollen ſich unter Vorlegung deſſelben, ſowie ihrer ſonſtigen 


Zeugniſſe und eines kurzen Lebenslaufes binnen 6 Wochen 
Berorduungen und Berauntmachungen ſſchriftlich bei mir melden. 
der Provinzial⸗Behörden 26, Marienwerder, den 8. September 1891. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
3) Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des S) Tarif 

Lehrers Meſſian zu Wompiersk zum zweiten Stellver⸗ betreffend die Erhebung von Marktſtandsgeld 
treter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk lauf den Wochenmärkten in der Stadt Podgorz. 
Jellen, Kreiſes Strasburg Wpr., an Stelle des ver⸗ 
ſtorbenen Lehrers Aſchberger zu Jellen zur öffentlichen § 1. Auf Grund des Geſetzes vom 26. April 


Kenntniß. 1872 — Geſetz⸗Sammlung zu 1872 Seite 513 — wird 
Danzig, den 4. September 1891. in der Stadt Podgorz für den Gebrauch der öffentlichen 
Der Oberpräſident. Plätze zum Feilbieten von Waaren an den Wochenmarkts⸗ 

4) Bekanntmachung. tagen ein Marktſtandsgeld erhoben. 


§ 2. Das zu entrichtende Marktſtandsgeld beträgt: 


Haitis die c Ris eriolgie GOT 1. Für die Verkaufsſtätte von Waaren und Gegen⸗ 


Inſpectors und ſtellvertretenden Gutsvorſtehers Reichhof 5 x 

in Lichtenthal zum Standesbeamten für den Standes⸗ ie auf en in Buden, Kiſten, Fäſſern, 

amtsbezirk Kopitkowo, Kreiſes Marienwerder, an Stelle a. fü ah N 10 Pi 

des aus dem Kreiſe verzogenen Gutsbeſitzers Bernhard ie r da „ En Ral e g. 

Plehn in Lichtenthal zur öffentlichen Kenntniß. . N RE v 
4 L L 


5 2 
Danzig, den 4. September 1891. Für Ve. n 5 0 
HG rkaufsſtätten mit Mehl und Vorkoſtgegen⸗ 
Der Oberpräſident. ſtänden, wenn dieſelben nicht auf Tiſchen oder 


> 


5) Bekanntmachung. Wagen, ſondern auf dem Boden aufgeſtellt ſind: 
Hierdurch bringe ich die erfolgten Ernennungen: a. für das [I meter. . 10 Pfg. 
1. des Beſitzers Mathiae in Mieſtonskowo zum b. „ „ % meter „, 
erſten Stellvertreter des Standesbeamten für den 657 eee e eee eee, 
Standesamtsbezirk Guttowo, Kreiſes Strasburg 3. Für einfache Töpfer⸗, Holz⸗ und Korb⸗Waaren, 
Wpr., an Stelle des Bürgermeiſters Dobrowolski Gemüſe, Obſt und Blumen, wenn dieſelben nicht 
in Gorzno und auf Tiſchen oder Wagen, ſondern auf dem Boden 
2. des Bürgermeiſters Dobrowolski in Gorzno zum aufgeſtellt ſind: 
zweiten Stellvertreter des Standesbeamten für den a. für das U meter . 5 Pfg. 
vorgenannten Bezirk an Stelle des Lehrers Krauſe bi 5 a IS]ETEpn, 108 N 7 
in Mieſionskowo zur öffentlichen Kenntniß. 4. Für Waaren, die auf Stangen feilgeboten werden: 
Danzig, den 4. September 1891. a. für das laufende Meter . . 6 Pfg. 
Der Ober-Präftdent. b. „ bie laufenden 50 Centimeter. 3 „ 
0. ” ” ” 5 P . 1 P 
6) Bekanntmachung. 5. Für einen Wagen, Schlitten mit Waaren 10 Pfg. 
Hierdurch bringe ich die erfolgten Ernennungen: Desgleichen mit Lebensmitteln, Kartoffeln, Kohl, 
1. des Beſitzers und Gemeinde⸗Vorſtehers Hollatz in Wrucken, Rüben, Brod und Federvieh, auch Heu 
Michlau zum Standesbeamten für den Standes⸗ und Stroh, Holz und Torf. . 10 2 
amtsbezirk Michlau, Kreiſes Strasburg Wpr., an — beim Wagen zum Beladen beſtimmt, ſind frei. 
Stelle des aus dem Bezirke verzogenen Gutsver⸗ 6. Für einen Schiebkarren oder Handwagen, auch 
walters Braun zu Swierzyn und von Hunden gezogenen Wagen, Schlitten mit 
2. des Rittergutsbeſitzers und Gutsvorſtehers von Wannen e eee 
Beringe zu Gut Cielenta zum zweiten Stellver⸗ Desgleichen mit Lebensmitteln, Kartoffeln, Kohl, 
treter des Standesbeamten für den vorgenannten Wrucken, Brod und Federvieh, auch Heu und 
Bezirk, an Stelle des zum Standesbeamten er⸗ Stroh re e a e e eee RER 
nannten Beſitzers Hollatz in Michlau zur öffent⸗ — leere Karren und Handwagen zum Beladen 
lichen Kenntniß. beſtimmt, ſind frei. — 
Danzig, den 4. September 1891. 7. Für den feſten Stand eines Verkäufers, welcher 


Der Oberpräſident. feine Waaren in einem Korbe, einer Handtaſche, 
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einem Sacke oder ſonſtigem kleinen Behälter feil⸗ § 8. Der Tarif tritt 4 Wochen nach feiner Ver⸗ 


bietet 3 Pfg. kündigung in Kraft. 
8. Für ein junges Schwein, Kalb, Schaf oder Podgorz, den 21. Mai 1891. 
Ç 5 Big Der Magiftrat. 


gez. Kühn ba um. gez. Voß. * 
Die Stadtvertretung. 
gez. A. Sodtke. Hahn. A. Gryczynski. 
E. Thoms. Prelewski. 


eee ET 5 
9. Für ein fettes oder überjähriges Schwein 10 Pfg. 
10. Für ein Ferkel, Lamm, Haſe, Kaninchen, Trut⸗ 
n, e „= 20.70 2,80 
11. Für eine Ente, ein Huhn, 1 Paar Tauben, ein 


Paar Nebhühner. » . .» 2... 1 Pfg. — — 
12. Für ein Neh, einen Hirſch oder ein Wil Vorſtehender Tarif wird auf Grund des § 1 des 
ſchwein . . . 10 Pfg. Geſetzes vom 26. April 1872 betreffend die Erhebung 


13. Für einen Haufen Kien, Pilze, Waldbeeren oder von Marktſtandsgeld in Verbindung mit § 130 des 
Waldkräuter und Strauchbeſen wird für jedes volle Zuſtändigkeitsgeſetzes vom 1. Auguſt 1883 hiermit ges 
meter und zwar nur für ein ſolches ein Stand⸗ nehmigt. 
. Marienwerder, den 10. Juni 1891. 
erhoben. Der Bezirks⸗Ausſchuß. 

Werden die vorſtehend zu 10 und 11 aufge⸗ gez. v. Kehler. 
führten Thiere auf Wagen, Stangengerüſten, oder in - 
Körben und anderen Behältniſſen feil geboten, jo wird 
das Markiſtandsgeld nicht von der Anzahl der Thiere, 
ſondern von den Behältern nach Maßgabe der obigen 
Beſtimmungsregel zu 1 und 4 bis 6 erhoben. 


Vorſtehender Tarif wird hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 
Podgorz, den 26. Auguſt 1891. 
Der Magiſtrat. Kühnbaum. 


9) Bekanntmachung. 
Wo ein beſonderer Marktſtandsgeldſatz nicht an⸗ Auf d des 6 II ‚Ge: 
gegeben ift, wird derſelbe nach den Sätzen zu 1 erhoben. fees 515 21 J 3857 G.. l S. eh 


Die bei ſämmtlichen vorſtehenden Maßbezeichnungen Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die 
überſchießenden Centimeter oder [Izentimeter find nicht Quartierleiſtung und die Naturalleiſtungen für die be⸗ 
zu berechnen. waffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 

8 3. Das Markiftandsgeld wird von Einheimi⸗ Ausführungs⸗Inſtruktion vom 30. Auguſt 1887 (Rs 
ſchen und Fremden erhoben; die Erhebung erfolgt für G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu § 9 des 
den Tag; ein angefangener Tag wird für voll gerechnet. e le werden nachſtehend mit einem 

3 Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch⸗ 

k g Ç 7 

bei T a K URZ da ee ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die 
finden. "d EaR: TN 0 1 des WR 0 79 

9 4. Das Marktſtandsgeld iſt auf Erſordern ezirks arienwerder feſtge etzten Hauptmarktorten 
des Empfangsberechtigten oder deſſen Stellvertreter ſofort & 19 5 3. „ Tipe M R 
zu zahlen. Die darüber ertheilte Quittung iſt auf Er⸗ fur Jun ) Lig: V Ñ T uguf ı 
fordern deſſelben oder des revidirenden Beamten vorzu⸗ für Fourage gezahlt worden find, befannt gemacht 
zeigen. dont de Ven Lege preiſ Ena ene Auf 

§ 5. Wer Marktſtandsgeld erhebt oder erheben / 0 x Fr 
läßt, von welchem er weiß, daß es L — nur ſchlages von HA, denz Hundert für 50 kg Bi 


in geringerem Betrage zu entrichten iſt, hat die in_$ 6 u. ur wel 
des Geſetzes vom 26. April 1872 angedrohte Strafe zu 
gewärtigen. 

8 6. Die Wochenmärkte finden allwoͤchentlich am 
Montag und Donnerſtag ſtatt. 

Fällt auf einen dieſer Tage ein allgemeiner Feſt⸗ 
tag, ſo wird der Wochenmarkt an dem vorhergehenden 
Werktage abgehalten. 

Der Marktverkehr beginnt in der Zeit vom 1. April 
bis Ende September Morgens um 6 Uhr und in der 
Zeit vom 1. October bis Ende März Morgens um 
7 Uhr und endet jedesmal Mittags 12 Uhr. 

Marktverkehrsort iſt der Hauptmarktplatz. 


8 7. Eine Tafel enthaltend den Wortlaut dieſes 
Tarifs muß während der Marktzeit auf den Markt⸗ 
plätzen zu Jedermanns Einſicht aufgeſtellt ſein. 


im Hauptmarktorte 
Culm für die Kreiſe Brieſen 
und Culm 9,57 2,54 2,57 
Flatow „ den Kreis Flatow 10,76 3,41 3,15 
Dt. Krone „ „ Dt. Krone 9,42 2,10 2,10 
Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 
Roſenberg und Strasburg 9,12 2,61 2,74 
Marienwerder für den Kreis 
Marienwerder 9,65 2,10 2,33 
Konitz für die Kreiſe Konitz, 
Schlochau und Tuchel 9,28 3,02 3,74 
Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 
denz und Schwetz 9,71 2,89 3,15 
Thorn für den Kreis Thorn 9,53 2,63 2,63 
Marienwerder, den 10. September 1891. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
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Nach ⸗ 
von den Markt⸗ und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 


Markt s 
pro 100 Kilogramm. | pro 1 Kilo⸗ 
Namen | Stroh | Rind, [eier 
Erb: | Speis — nn 
der Wei: | Rog⸗ fen, fes 8 — — 
Gerſte] Hafer.| gelbe, | bobs Linſen. Richt E Heu. 
x k S s Richt⸗ 
Städte. Ve Kochen 99125 alien & Keule. Bauch. 


5 


MN. Prm. Pf. Me SL Pf. Pr. 


M. Pf. N. Pf. M. PI. N. Pf M. Pf. N. Pf. M. Pf M. Pf. M. Pf. 
Porn 


1[ Chriftburg — — 123 0677901090. 11-1 1201 HES 1120 
21 Conitz 2270 21/79 16071 17137 18 40 n um — 5641 137| 1110| 1137 
3J Dt. Krone — — 21771607717 18188940 —|50 — 4 — 1120| 10100 1— 
4) Culm 23.06 21:56 16/—117'89 OS 30—60 61 483] 1271 1107) 124 
Dt. Eylau 249822 96116/33]17] 10119, | —— — 498| 160 1120| 140 
Flatow 2250022 67 19,06 2050022 75——— — 650] 1:20) 1200 140 
M. Friedland — 2303815711696 —ı 5 — 1201-11 120 
Graudenz 2394 2334015 47018 — 19 42 42 — 51 —! 5/21} 132 1111| 1027 
Jaſtrow — 2287022 20019 13————— —— 1120 113] 115 
Löbau — 123.85 1660/19 50 L —— — 1.001 11061 1021 
Marienwerder 333021 281521807 8 50135 — 1200 1— 190 
Mewe 64.2300814 9315 22011 LE 1140| 1— 140 
Neumark — 22 105 — 1— 1 1/20 
Rieſenburg 2002451016 — 136|— 95] 165 
Roſenberg — 1 
Schlochau — 1 
Schwetz 1 
Strasburg | 1 
Stuhm — ——— 
Thorn i 3 —— 5 — 1 
Tuchel | | | 1110 
Summa |e3] 55g 52 28s 28558 61165 6624 97 20 77 
Durchſchnitt 0 5 1251 
22 Vandsburg S 
23| Neuenburg 
24] Hammerſtein 
11) Durchſchnitts⸗Markt⸗ Preiſe 
des Schlachtviehes zu Thorn im Monat Auguſt 1891 nach Lebendgewicht. 
S 2. Kälber für 3. Schweine 4. Hammel Anzahl der aufgetriebenen 
1. maù für 100 f. 100 Mo. fit 100 We. | für 100 Ad. Sake Weh ai 
a. b. 6. * b. 2. b. a. b. F 
Jungvieh s Rind: | Käl⸗Schwei⸗ Ham 
Maſtvieh 1 unter 12 Ea fette | magere fette magere 5 Y 
eh 4 Jahren] 8 Tage 1935 | vieh fiber mel. 
M. Pf Mf. Bf Mf. Pf. MT. NI Mf. II M. f. M- I Mt. ff M- Be BR BE 
F 36 j88],38 j68[ — |] — [200 H HOR RS 9 YS 
Marienwerder, den 10. September 1891. Der Regierungs⸗Präſident. 


12) Die von der Königlichen Hauptverwaltung der ſations⸗Renten werden in den Fällen, wo die Renten⸗ 
Staatsſchulden beſcheinigten Quittungen unſerer Haupt⸗ pflichtigkeit eines Grundſtücks dadurch vollſtändig zur 
Kaffe über die im Laufe des vierten Quartals 1890/91 Ablöſung kommt, in nächſter Zeit den zuſtändigen Amts⸗ 
gezahlten Ablöſungskapitalien für Domänen ⸗Amorti⸗ gerichten mit den dazugehörigen Loͤſchungsbewilligungen 


w 
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weiſung 

Regierungsbezirks Marienwerder im Monat Auguſt 1891. 

Preiſe. aden Prei ſe. 

gramm. pro 1 Kilogramm. 

paip, | del. | 60 Mehl Nr. 1... | Kaffee. los 
leiſch. Speck ü | ([Ger⸗ Buch⸗ are Salz wei⸗ 

ei 0 mC Stüd | ften- Ger: weil... Reis Java Java, (ge⸗ ne⸗ Hafer⸗ 

3, But, Eier. Weir Rog⸗ Grau⸗ ſten⸗ „Hirſe. n gelber 
räu⸗ ter. Grütze. zen⸗ Java. (mitt⸗[ (aes | wöhn⸗ Schmalzſ grüße 
EO zen. | gen. be a | ler). CA liches). Krn) 

M. Pf. M. Pf. M. Pi. Pf. M. Pf. N. Pf. M. Pf. M. Pf M. Pf. M. Pf. IM. Pf M. PN. Pf IM. Pf. M. Pf. N. I N. Pf. Pf.] M. Pf.] M. Pf. 
800 T 1 1160| 190 280.40 88838. 60.—.——50 9.50 3-1 4—1 — 201 1160| = 0 
9 11 io] 170 16 250 46.— 40 —40—35.—45,—50— 50 280 360 — 200 1800 — 50 
80! 1120| 1160! 1.991 3/13 — 1801 — 40— 38 — 50 — 40/—150| 2180| 3160| — 20] 1160| — 50 
011 1119| 10667 188 19 1 38] 60.— 60. 70 40 60 3 — 3160] — 200 2 — — 60 
110) 110, 190) 1,80! 3 461— 501— 1501 —1601-——1—60| 3140| 4180| — 20] 1800 — 70 
1— 1 —| 2)—| 1/80] 2180 — 10 soj= sol) 00 3 — 3160| — 20) 1 600 —| 60 

: 1200 2—| 240 280—40— 33.— 60 — 40— 45 — 40 — 400 320 4—| — 20/ 1 40 — 45 
1100 123| 170 20160 260—40— 40 — 55— 50 — 60—45— 700 3— 3/75 — 20 1 80 — 57 

| 112 196] 1170| 2140— 44 — 400 —1601— 1140| — 150) —|-—— 60 — 360 — 20] 1/60) — 50 
751 105] 1183| 1:71 232 46] 44 —42— 421 40.— 30 240] 3—| — 200 1 80 — 44 
110] 1.901 190 00 ai 3— 3800 — 200 1 so] — 60 
1110| 1400 2300 230) 249-156] — 54. — 65—55— 1601 — 280] 3.60 — 20 2 —ı —|82 
581 1 — 1160) 1158| 1/93) — 40 —36— 400 — 40 — 1501 — 280 3180| — 30 1 20 — 60 
901 1110| 1190] 1700 2)501— 1491-1401 __168|— 766 1— 1 3 — 4—| —| 201 1140| — 80 
80| 11—| 1180| 154 270 — 501 — 40 — 60 —160:—|60 320] 380 — 20] 1801| — — 
100 1110 1195| 1150) 2160)— 1441 — 44|__160|— 1651 — 651 — 3 — 4— — 200 1 60 — 50 
801 1— 180 167 240 — 42 —40—50— 40 —50— 500 280 3 40 — 20 1 60 — 50 
— 1 — 170) 2 — 200 % SL 54 72 3.— 4 — — 201 1 600 — 70 
500 1105| 16600 1580 225 — 40 — 40 — 40 — 50 — 1401 — 280 360! — 20 1 600 — 50 
20] 1120| 186] 1/77 2.40.— 40 — 40 — 54144154140] — 60 3 200 4 — — 20| 1160| — 60 
20 110 2140 240/44 40 — 50 — 40 — 50 — 50, — 50 3 20 3 60 — 20 1 00 — 50 
2123255157 85 36] 5 191 8 0 21 95,8 10/1 852 40 75 15 4 20/5 20| 11 58 
95 10710 782 181 EI S er 5155| 2 2 57 377 — 20 1 68 — 58 


Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Markte 
gekommen ſind, beſcheinigt. 
Marienwerder, den 10. September 1891. Der Regierungs⸗Präſident. 


Kaiſerlichen Ruſſiſchen General⸗Conſulat zu Danzig 


behufs kostenfreier Löͤſchung des im Grundbuche einge⸗ 
tragenen Vermerks der Rentenpflichtigkeit dieſſeits zuge⸗ erledigt. 

ftellt werden. Nach erfolgter Löſchung des Vermerks im Marienwerder, den 29. Auguſt 1891. 
Grundbuche erhalten die Ablöſenden die Quittungen Der Regierungs⸗Präſident. 

Seitens der Gerichtsbehörden zugefertigt. Die Quittungen 14) Dem stud. phil. Ernſt Erdmannsdörffer zu Gr. 
über Kapitalzahlungen, durch welche die Rente nur theil⸗ Peterkau, Kreis Schlochau, iſt die Erlaubniß ertheilt, 
weiſe getilgt iſt, und nach welchen daher die vorbemerkte im dieſſeitigen Bezirk als Hauslehrer und Erzieher zu 
Löſchung nicht erfolgen kann, werden demnächſt den be: fungiren. 


treffenden Kreiskaſſen zur Aushändigung an die Ab⸗ Marienwerder, den 10. September 1891. 
löſenden überſandt werden. Königliche Regierung, 
Marienwerder, den 21. Auguſt 1891. Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
Königliche Regierung, 15) Dem Fräulein Eliſabeth Schubert in Sommerſin, 


Abtheilung für er Steuern, Domänen und Forſten. Kreis Tuchel, ift die Erlaubniß erteilt, im dieſſeitigen 
Bezirk als Erzieherin zu fungiren. 
13) Das Ruſſiſche Vice⸗Conſulat zu Thorn iſt bis Marienwerder, den 5. September 1891. 
auf Weiteres geſchloſſen worden. Die bisher von dieſer Königliche Regierung, 
Behörde bearbeiteten Geſchäfte werden nunmehr von dem Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen 
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16) Bekauntmachung. Hinweg, ſowie durch eine Beſcheinigung der dazu er⸗ 
Für die in der nachſtehenden Zuſammenſtellung näher mächtigten Stelle nachgewieſen wird, daß die Thiere bezw. 
bezeichneten Thiere und Gegenſtände, welche auf den daſelbſt Gegenſtände ausgeſtellt geweſen und unverkauft geblieben 
erwähnten Ausſtellungen ausgeſtellt werden und unverkauft ſind, und wenn die Rückbeförderung innerhalb der unten 
bleiben, wird eine Frachtbegünſtigung in der Art ge⸗ angegebenen Zeit ſtattfindet. 
währt, daß nur für die Hinbeförderung die volle tarif⸗ In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Du⸗ 
mäßige Fracht berechnet wird, die Rückbeförderung an plikat⸗Beförderungsſcheinen für die Hinſendung iſt ausdrück⸗ 
die Verſandſtation und den Ausſteller aber frachtfrei lich zu vermerken, daß die mit denſelben aufgegebenen 
erfolgt, wenn durch Vorlage des urſprünglichen Fracht- Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut bes 


briefes bezw. des Duplikat⸗Beförderungsſcheines für den ſtehen: 
Die Frachtbegünſtigung 9 Die Rück⸗ 
Art der Ausſtellung. Ort. Zeit. wird gewährt Beſcheini⸗ RTA 
auf den | gung find N K ald 
für Strecken der ermächtigt: nnerha 
1. Kunſt⸗Ausſtellung Poſen Auguſt und Kunſtgegen⸗ Preußtſchen Aus⸗ 4 Wochen 
September *) ſtände Staatsbahnen ſtellungs⸗ 
Commiſſion 
2. Obſt- und Gartenbau- Eberswalde] 5. bis 13. Erzeugniſſe und desgl. desgl. 14 Tagen 
Ausſtellung September | Geräthe des 
d. Is. Obſt⸗ und 
Gartenbaues & 
= 
3. Provinzial Gartenbau- Forſt i. L. 11. bis 14 desgl. Königlichen desgl. 14 Tagen l S 
Ausſtellung September Eiſenbahn⸗ = 
d. Js. Directionen = 
Berlin, Bres⸗ 2 
lau, Bromberg L 
und Erfurt = 
2 
4. Ausſtellung bienenwirt Lübeck 25. bis 28.]Gegenſtände der Preußiſchen desgl. 4 Wochen | 19 
ſchaftlicher Gegenſtände September | nebenbezeich⸗ Staatsbahnen 2 
d. Is. neten Art = 
5. Geflügel⸗Ausſtellung Gneſen 31. October Thiere, ſowie desgl. desgl. [4 Wochen 


bis 2. Nos| Geräthe und 
vember d. Js. Erzeugniſſe der 
Geflügel⸗ und 


Vogelzucht. 


) Der Tag des Schluſſes der Ausſtellung wird ſpäter noch bekannt gegeben werden. 


Bromberg, den 7. September 1891. 
17) Bekanntmachung. l 
Nachſtehend bringe ich die in dem Normalmarkt⸗ 
orte Elbing im Monat Auguſt d. J. für Fourage 


gezahlten Preiſe nach dem Durchſchnitt der hochſten 


Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert 
zur öffentlichen Kenntniß. 
Es ſind zu berechnen für: 
a. 50 Kilogramm Hafer 9 Mark 4 
Heu 1 8 
C. „ L Stroh 1 L 
Danzig, den 11. September 1891. 
Der Regterungs-Präfident. 
Bekanntmachung. 
Der am 1. September d. J. im Lokal⸗ und Wechſel⸗ 


5 Pf., 
9 


L 


9 # L 
89 


L 


18) 


Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


verkehr der Preußiſchen Staatsbahnen, ſowie im Verkehr 
derſelben mit den Oldenburgiſchen und Sächſiſchen Staats⸗ 
bahnen zur Einführung gelangte allgemeine Ausnahme⸗ 
tarif für Getreide aller Art, Hülſenfrüchte und Mühlen⸗ 
fabrikate tritt von dem gleichen Tage ab auf Entfernungen 
über 200 km auch in Gültigkeit für den direkten Ver⸗ 
kehr mit den Stationen der nachſtehenden Bahnen: 
Elſaß⸗Lothringen, Eiſern⸗Siegen, Strecke Hanau⸗ 
Frankfurta. Main⸗Eſchhofen (Limburg) und Niedern⸗ 
hauſen⸗Wiesbaden der Heſſiſchen Ludwigsbahn loco 
und transito, Dortmund⸗Gronau⸗Enſchede, Station 
Cronberg der Cronberger Bahn, Niederländiſche 
Staatsbahn bezüglich der Stationen Bentheim, 
Gildehaus und Schüttorf, Braunſchweigiſche Landes⸗ 
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eiſenbahn, Saal-, Weimar⸗Geraer, Zſchipkau⸗Finſter⸗ Hippke zu Stuhm in gleicher Eigenſchaſt an das Königs 
walder Eifenbahn, Deulſch⸗Nordiſcher Lloyd, Eutin⸗ liche Landrathsamt zu Graudenz verſetzt und der Reg.“ 
Lübecker, Kiel⸗Flensburger Eiſonbahn (letztere im Supernumerar Salzwedel zum Kreis⸗Secretär bei dem 
Berlin⸗Hanſeatiſchen Verbande), Lübeck⸗Büchen, Königlichen Landrathsamt zu Stuhm ernannt worden. 
Mecklenburgische Friedrich⸗Franz⸗, Priegnitzer, Pau⸗ Der ſeitherige Pfarrverweſer Albert Julius Geſchke 
linenaue⸗Neu⸗Ruppiner, Wittenberge⸗Perleberger, iſt zum Pfarrer an der evangeliſchen Kirche zu Villiſaß 
Breslau⸗Warſchauer, Königsberg⸗Cranzer, Stargard⸗ in der Diözeſe Kulm berufen und von dem Königlichen 
Cüſtriner und Glaſow⸗Berlinchener, ſowie Eiſen⸗Conſiſtorium beftätigt worden. 
berg⸗Croſſener und Alt⸗Damm⸗Colberger Eiſenbahn. Es ſind verſetzt worden die Hauptamts⸗Aſſiſtenten 
Im Verkehr mit der Saal⸗ und Weimar⸗Geraer Strauß von Sobbowitz nach Thorn und Kühl in Culm⸗ 
Eiſenbahn erfolgt die Frachtberechnung auf Grund des fee als Steuer⸗Einnehmer I. nach Dt. Eylau, der be⸗ 
bezüglichen Aus nahmetarifs unter Annahme der Ent⸗ rittene Steuer⸗Aufſeher Kramp von Dt. Krone nach 
fernungen ohne die in den betreffenden Tarifen ver⸗ Tütz, die Steuer⸗Aufſeher Both in Prauſt und Klaffke 
zeichneten Kilometer⸗Zuſchläge. in Danzig als berittene Steuer⸗Aufſeher nach Neuenburg 
Die bereits beſtehenden, beſonderen Ausnahmetarife bezw. Löbau, die Grenz⸗Aufſeher Feyerabend in Schilno 
für Getreide und Mühlenfabrifate, ſoweit dieſelben billiger als Steuer⸗Aufſeher nach Kl. Nakel und Moll in Szym⸗ 
find, bezw. Artikel enthalten, welche in den neuen all: kowo als berittener Steuer⸗Aufſeher nach Neumark. Der 
gemeinen Ausnahmetarif Aufnahme nicht gefunden haben, berittene Steuer⸗Aufſeher Wandam in Löbau iſt zum 
bleiben daneben bis auf Weiteres in Giltigkeit. Steuer⸗Auſſeher ebendaſelbſt und der Steuer⸗Supernumerar 
Die Ausdehnung des bezüglichen Ausnahmetarifs Weyher zum kommiſſariſchen Grenz⸗Aufſeher in Schilno 
auf den Verkehr mit noch anderen als den vorbezeichneten ernannt worden. Der Steuer⸗Einnehmer I Leiding in 
Eiſenbahnen wird durch weitere Bekanntmachung ver⸗ Dt. Eylau und der berittene Steuer⸗Aufſeher Gerigk 
öffentlicht werden. in Neuenburg ſind penſionirt worden. 
Bromberg, den 7. September 1891. Verſetzt: der Poſtverwalter Sperling von Balden⸗ 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. burg nach Kamin (Weſtpr.), der Poſtverwalter Wegner 
19) Bekanntmachung. von Kamin (Weſtpr.) nach Baldenburg, der Poſtverwalter 
Mit dem 10. September 1891 wird die bisher Schröder von Argenau nach Polniſch⸗Cekzin, der Poſt⸗ 
nur zur Abfertigung von Wagenladungsgütern befugte verwalter Wollſchläger von Polniſch⸗Cekzin nach 
Halteſtelle Sehlen auch für den Stückgut und Eilſtück⸗Argenau. . 
gutverkehr eröffnet. Etatsmäßig angeſtellt: der Poſtanwärter Hinze 
Bromberg, den 6. September 1891. als Poſt⸗Aſſiſtent in Dt. Krone. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. Im Kreiſe Schwetz UL der Oberförſter Frieſe in 
20) Bekanntmachung. Lindenbufch zum Amtsvorſteher des Amtsbezirks Linden⸗ 
Durch rechtskräftig gewordenen Beſchluß des Kreis⸗ buſch ernannt. 5 
ausſchuſſes vom 18. März d. J. iſt das kommunalfreie Die Wahl des Ackerbürgers Guſtar Rohde zum 
Gut Kl. Peterwitz von 71 h 89 ar 90 qm, welches unbeſoldeten Rathmann der Stadt Gollub ift beftätigt 
dem Gutsbeſitzer Böhlke zu Kl. Peterwitz gehört, mit worden. 
dem Landgemeindebezirke Gr. Peterwitz vereinigt worden. Die Lokalaufſicht über die proviſoriſch eingerichtete 
Rosenberg, den 7. September 1891. Schule zu Stillort, Kreis Schlochau, iſt dem König: 
Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Roſenberg W/ Pr. lichen Kreisſchulinſpector Herrn Lettau in Schlochau 


übertragen. 
21) Perſonal⸗Chronik. 


22) Erledigte Schulſtellen. 

Der Königliche Oberförſter Graf von Brühl iſt 
zum Forſtamtsanwalt für den Bezirk des Forſtreviers Die Schullehrerſtelle zu Adamsdorf, Kreis Grau⸗ 
Wilhelmsberg und zum Stellvertreter des Forſtamtsan⸗ denz, wird zum 1. October d. Js. erledigt. 
walts in Lonkorz für den Forſtgerichtstag in Lonkorz Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 
ernannt worden. dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 

Der Kreisſecretär Meiſterknecht zu Graudenz ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
iſt zum 1. September d. J. pehflonitt, der Kreisſectelär Herrn Dr. Kaphahn zu Graudenz zu melden. 
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(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 37.) 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. a 
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